
Fantasie aus der Kiste  
 

Ganzheitliche Entwicklungsförderung von Kindern  
durch gemeinsames Vorlesen oder Betrachten von Büchern 
Eine ausleihbare Bücherkiste für die Arbeit mit Kindern. 
 
 
Zielgruppe:  Kinder in Kinderkrippe (0 – 3 Jahre) und Kindertagesstätte (3 – 7 Jahre) oder 

multikulturellen Kindergruppen   
 
 
Beschreibung: Das Projekt „Fantasie aus der Kiste“ ist ein Beitrag zur 

Entwicklungsförderung von Kindern durch gemeinsames Vorlesen oder 
Betrachten von Büchern zu verschiedenen Themen.  
In der Bücherkiste befinden sich Bücher zu folgenden Themenbereichen:  
Gefühle, Emotionen, Freundschaft, Migration/Flucht, schwierige 
Lebenssituationen (z.B. Krankheit, Tod, Umzug/Abschied, 
Scheidung/Trennung, Arten v. Familien) und besondere Lebensabschnitte (z.B. 
Kindergartenbeginn, Einschulung, Geburt v. Geschwistern, Einschlafen). 
 
 

Ziele:  Stärkung der Persönlichkeit, Förderung von Resilienz, sowie sozial-emotionaler 
Kompetenzen. 

 
Zeitlicher Aufwand: 1-stündige Fortbildung des pädagogischen Fachpersonals zu den Inhalten des 

Projektes „Fantasie aus der Kiste“ durch die Fachstelle. Reflexion der 

Projektzeit am Ende der Ausleihzeit im Rahmen eines Teamgesprächs. 

 

Kosten: kostenfreie Ausleihe; über eine Spende für unsere Präventionsarbeit würden 

wir uns sehr freuen.       

 
 
Ausleihbedingungen: Ausleihe der Bücherkiste zusammen mit einem Rollup, Sitzwürfel und einer 

tollen Holzschatzkiste für einen individuellen Zeitraum (ca. 8-12 Wochen). 
 Der Transport der Projektmaterialien zur Einrichtung erfolgt nach 

Terminabsprache über die Fachstelle. 
 

 
Weitere Infos:  Unterstützung bei der Akquise von Lesepaten (z. B. Omas/Opas oder Eltern) 

durch Werbematerial für die Lesewochen;  
45-minütiger Elternnachmittag oder Elternabend auf Wunsch; 
kleine Überraschung für alle teilnehmenden Kinder.  

Für ausführlichere Informationen beachten Sie bitte die folgende Seite. 
 



 Fantasie aus der Kiste  
 

Ganzheitliche Entwicklungsförderung von Kindern  
durch gemeinsames Vorlesen oder Betrachten von Büchern 
Eine ausleihbare Bücherkiste für die Arbeit mit Kindern. 
 
 
Hintergrund 
Die Stiftung Lesen fand in einer Studie heraus, dass das Vorlesen einen großen Beitrag zur Stärkung 
von sozialen und emotionalen Kompetenzen leistet. Nähe und gute Gefühle wie Geborgenheit 
zwischen Kindern und ihren Eltern werden gefördert und so ein schönes Kuschelritual durch das 
gemeinsame Lesen geschaffen. 

Das Projekt „Fantasie aus der Kiste“ der Fachstelle für Suchtprävention des Diakonischen Werkes 

Hersfeld-Rotenburg ist für den Kindergarten oder die Kindertagesstätte gedacht und soll die gesunde 
Entwicklung von Kindern mit Hilfe von Büchern unterstützen.  
 
In einer großen Schatzkiste wohnen tolle Bücher zu verschiedenen Themen und warten darauf 
angeschaut und vorgelesen zu werden. In den Geschichten geht es z.B. um Emotionen, gute und 
schlechte Gefühle, Freundschaft, Migration, aber auch Stress in der Familie. Weiterhin sind besondere 
oder schwierige Lebensereignisse wie z.B. Eingewöhnung in den Kindergarten, Krankheit, Flucht, 
Migration und Tod Thema in den Texten. Die Geschichten sind spannend, lustig oder traurig und sollen 
Kinder auf vielfältige Weise stärken ihre sozialen und emotionalen Fähigkeiten gut zu entwickeln.  
Durch gemeinsames Anschauen und Vorlesen der Bücher können Kinder in ihrer Entwicklung 
ganzheitlich gestärkt werden. Beim Vorlesen tauchen die Kinder gemeinsam mit Erwachsenen in die 
Geschichten vom Leben ein. So kann die „super Kraft“ in Bücher Kindern gerade in schwierigen 
Lebenssituationen ( z.B. Scheidung der Eltern od. dem Tod eines Haustieres) helfen das Leben zu lernen 
und zu meistern.  
 
Bücher sind in der Arbeit mit Kindern ein Hilfsmittel und leisten somit einen Beitrag zum Schutz vor 
späteren Gefahren der Sucht und Abhängigkeit. Beim Vorlesen tauchen die Kinder gemeinsam mit den 
Erwachsenen in die Geschichten vom Leben. Sie helfen das Leben zu lernen und zu meistern. 

 
Gerade in dieser schwierigen Pandemiezeit können gemeinsame Lesemomente Geborgenheit schaffen 
und Halt geben. Ruhe in den Alltag bringen und den Kleinen, sowie den Großen Kraft spenden. Laut 
Vorlesestudie von 2020 (Stiftung Lesen) fehlen überdurchschnittlich vielen Kindern zu Hause Vorlese-
Impulse.  
Mit unserem Präventionsprojekt möchten wir Eltern ermutigen, mit dem Anschauen und Vorlesen von 
Büchern so früh wie möglich zu beginnen. Bereits mit Babys einfache Bilderbücher zu betrachten ist 
ein wichtiger Impuls. Wenn dieses „Vorlese-Ritual“ regelmäßig von Eltern praktiziert wird, stärkt das 
die Eltern-Kind-Beziehung, macht Spaß und Lust auf mehr.  
Kindertagesstätten möchten wir stärken, das regelmäßige Vorlesen zu pflegen. Kinder finden in den 
Geschichten gute Ideen und können diese mit in ihr eigenes Leben mitnehmen. Vorlesen ist ein 
Grundbedürfnis von Kindern und wird in 91 % der KiTa´s mindestens einmal pro Tag praktiziert 
(Vorlesestudie Stiftung Lesen 2021).  

 
 

 

Bücher machen Kinder stark – Vorlesen als „Superkraft“ 

 
 
 
 


